Gartenberatung

Erste Hilfe für den Garten


Das neue Haus ist über einen Steg zu erreichen. Der Garten ist ein Acker. Das Geld ist alle. Drei Sätze, die eine Situation beschreiben, wie sie viele Häuslebauer erleben. Das Gartenberatungsnetzwerk www.gartenbauen.info bietet Hilfe zur Selbsthilfe.

Es war die Erkenntnis aus zehn Jahren Beratungstätigkeit für private Gartenbesitzer, erklärt Tjards Wendebourg, Fachjournalist beim Verlag Eugen Ulmer in Stuttgart die Grundlage seiner Idee, ein Netzwerk von Gartenberatern zu gründen. „Niemand kommt von alleine auf die Idee, einen Landschaftsarchitekten anzurufen, deshalb habe ich Landschaftsarchitekten gesucht, die Lust haben, sich als Gartenberater zur Verfügung zu stellen“, beschreibt Wendebourg den Grundgedanken des Netzwerkes. „Mittlerweile sollte es in jeder größeren Stadt im gesamten deutschsprachigen Raum einen Ansprechpartner geben, der eine erschwingliche Beratungsleistung anbietet. Insgesamt sind es über 450 Fachleute“, fährt der Gartenbauingenieur fort. 

Gartenbesitzer vereinbaren mit einer Beraterin oder einem Berater in ihrer Nähe einen Stundensatz und eine Anfahrtspauschale und kommen so mit einer leicht überschaubaren Investition an einen kompetenten Gegenüber. 

Dass der Bedarf groß ist, weiß Wendebourg aus seinen zahllosen Gesprächen: „Die meisten wissen gar nicht, wo sie anfangen sollen und sind heil froh, jemanden zu haben, der die eigenen Träume in konkrete und individuelle Lösungen umsetzt“. Schließlich sei es ja derzeit das größte Problem, jemanden zu finden, der wirklich Ahnung hat. „Gartenberatung wird von vielen angeboten, aber in den seltensten Fällen hält sie das, was man sich von Ihr verspricht“, beschreibt der Stuttgarter das Dilemma, in dem viele Häuslebauer stecken. Auch das war für den Journalisten Anlass, kompetente Kräfte für sein Netzwerk zu bündeln.
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